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In sehr feierlichem Rahmen wurde
am 15.12.1998 22 Diplomandinnen
und sieben Diplomanden ihr
tierdrztliches Diplom tibergeben.
Dieser Festakt, organisiert von den
Absolventen des Staatsexamens
1998, fand traditionsgemaiss in An-
wesenheit der Angehorigen und
Freunde der Diplomandinnen und
Diplomanden statt. Ein Studenten-
chorli, zusammengesetzt aus jlinge-
ren Jahrgingen, hat zur Erbauung
beigetragen. In seiner kurzen Fest-
ansprache dusserte der Dekan Prof.
Dr. G. Scholtysik die Hoffnung, dass
die Abginger den Kontakt zu ihrer
alma mater nicht verlieren und, zu-
satzlich zur Weiterbildung, auch die
Studienreform sowie VETSUISSE
teilnahmsvoll verfolgen mogen.
Der akademische Festanlass bot
auch Gelegenheit, ehrenvolle Preise
auszuhindigen. Geehrt wurden
Herr Dr. Heinz Sager mit dem Fakul-
tiatspreis, Herr Dr. Lorenz Metzger
mit dem Karl-Pfizer-Preis und Frau
Dr. Gaby Hirsbrunner mit dem Karl-
Pfizer-Nachwuchsforderpreis.
Schon vor der Diplomfeier hatten
zwei weitere Preistriger ehrenvolle
Auszeichnungen erhalten. Frau Dr.
Eliane Marti vom Institut fiir Tier-
zucht wurde mit dem Hans-Sigrist-
Stipendium 1998 geehrt, welches in
diesem Jahr zum Thema «Forschung
mit dem Tier - Forschung fiir das
Tier vergeben wurde. Herr Dr.
Hanspeter Meier von der Klinik fiir
Nutztiere und Pferde wurde fiir
sein Projekt «Equinella» mit dem
Preis der Gesellschaft Schweizeri-
scherTierdrzte 1998 anlisslich der
Tagung in Interlaken geehrt.

Von den Studierenden der Fakultit
wurde zum «Teacher of the year
1998» Herr PD Dr. Adrian Steiner
gewihlt, was anldsslich des Weih-
nachtskommers am 11.12.1998 ver-
kiindet wurde.
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Interdisziplinare Dermatologie
Einheit (IDE)

Das Institut fiir Tierpathologie der
Universitdt Bern freut sich, die neue
interdisziplindre Einheit fiir Derma-
tologie (IDE) vorzustellen. Die IDE
stellt ein Bindeglied zwischen Kli-
nik und Pathologie dar. Zur bereits
bestehenden Dermatopathologie
und dermatologischen Forschung
kommt nun die klinische Dermato-
logie hinzu. Dies erlaubt uns, das
Gebiet der Hautkrankheiten vom
klinischen Fall bis zum molekularen
Mechanismus abzudecken.

Die neue Einheit bietet ab Mirz
1999 die komplette Aufarbeitung
von dermatologischen Fillen bei al-
lenTierarten an. Dies beinhaltet so-
wohl die klinische Diagnose und
Therapie von Hautfillen als auch
die Histopathologie von Haut, Mam-
ma- und Hodentumoren.

Die Einheit wird durch die Dozen-
tin Dr. Claudia von Tscharner und
die Oberassistentin Dr. Petra Roosje
gemeinsam geleitet. Unterstiitzt
werden sie von Dr. Monika Welle
(Pathologie), Prof. Dr. Maja M. Suter
(Pathologie) und Dr.Vreni Schirer
(Klinik). Frau von T'scharner ist si-
cher den meisten von Thnen be-
kannt. Sie hat sich in Dermatopa-
thologie spezialisiert und wird ihr
Wissen und ihre Erfahrung in die
neue Einheit einbringen. Frau
Roosje hat ihre Ausbildung in Vete-
rinardermatologie in Utrecht und
Philadelphia erhalten und beendet
zurzeit ihren PhD tber die Pathoge-
nese der allergischen Dermatitis bei
Katzen. Sie besitzt das Diplom des
Europaiischen College fiir Veterinir-
dermatologie.

Klinische Fille werden als reine
Uberweisung gehandhabt. Das
heisst, dass alle Fille nur mit Be-
gleitschreiben des/der tiberweisen-
den Kollegen/-in angenommen wer-
den kénnen. Besitzer von Hunden
und Katzen konnen, nach vorgingi-
ger Uberweisung durch ihren Tier-
arzt, direkt einen Termin mit der
IDE vereinbaren (Tel. 031 631 23
93).Das Begleitschreiben soll den
Uberweisungsgrund, eine Anamne-
se, das klinische Bild und eine evtl.
begonnene Therapie enthalten. Spe-

zielle Formulare werden von der
IDE abgegeben. Das Begleitschrei-
ben kann gefaxt (031 631 26 35)
oder dem Besitzer mitgegeben wer-
den.

Die neue Abteilung will den Kon-
takt mit den tiberweisenden
Tierdrzten verbessern und eng mit
ihnen zusammenarbeiten. Fiir Fra-
gen betreffend Histologie (Tel. 031
631 24 40) oder klinischer Derma-
tologie (031 631 23 93) stehen Ih-
nen Drs. vonTscharner und Roosje
zur Verfligung. Bei Abwesenheit
wird Ihr Anliegen tiber einen Anruf-
beantworter an die beiden weiter-
geleitet.

Das IDE-Team freut sich auf span-
nende Fille und eine gute Zusam-
menarbeit.

Mitteilungen

Internationale Gesellschaft
fiir anthroposophische
Veterinarmedizin

in der Schweiz gegriindet

Am 3.Februar 1999 wurde in Frick
die erste Gesellschaft fiir anthropo-
sophische Veterinirmedizin gegriin-
det. Sie geht aus einem seit 1990 re-
gelmaissig tagenden Arbeitskreis
hervor, dem Tierdrzte und Wissen-
schaftler angrenzender Fachgebiete
aus Deutschland, Osterreich, Frank-
reich und der Schweiz angehoren.
Aufgabe der Gesellschaft ist es, die
bestehenden Grundlagen der Tier-
medizin sowie Diagnostik, Therapie
und Pharmakologie auf der Grund-
lage der von R. Steiner begriindeten
Methodik zu erweitern und in der
Offentlichkeit darzustellen. Neben
spezifisch tiermedizinischen Frage-
stellungen hat sich der bisherige
Arbeitskreis intensiv der Tierwe-
senskunde als Basis eines erweiter-
ten Verstindnisses von Tierkrank-
heiten gewidmet.

Die erste Versammlung der Gesell-
schaft wird vom 2.bis 4.Juli 1999 in
Kassel stattfinden.

Interessenten konnen sich wenden
an: Dr. Jorg Spranger, ¢/o FIBL,
Ackerstrasse, CH-5070 Frick,

Tel. 062 865 72 72.

Schweizer
Archiv fiir
Tierheilkunde



	Neues aus der Fakultät

